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Antrag – Apropos, auf in die Zukunft 

 

 

 

Antragsteller:  

Eva-Maria Linkel (Diözesanvorstand) 

Linus Böhm (Delegierter Ökologie) 

Jonathan Scharf (Fachreferent Ökologie) 

                      

  

Die Diözesanversammlung möge beschließen: 
 1 

Die Leiter*innenzeitschrift Apropos soll ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt nicht mehr 2 

automatisch an alle Leiter*innen in der Diözese Regensburg versendet werden. 3 

 4 

Stattdessen wird die Apropos digital zur Verfügung gestellt. Über das Erscheinen einer 5 

neuen Ausgabe wird über mehrere Wege informiert: 6 

- Social Media (FB, Instagram) 7 

- Newsletter (Mailversand) 8 

- Homepage 9 

 10 

Jede*r Leiter*in die weiterhin eine gedruckte Ausgabe erhalten möchte, muss diesen 11 

Wunsch aktiv an das Diözesanbüro kommunizieren. Für diese Personen wird auch 12 

zukünftig die Apropos im bisherigen Format versendet. Eine Abfrage aller Leiter*innen 13 

nach dieser Präferenz wird in die Wege geleitet. Zudem wird ein Prozess etabliert, damit 14 

auch Neu-Leiter*innen über ihre Präferenz abgefragt werden. 15 

 16 

Der Vorstand erarbeitet einen effizienten Weg zur Abfrage und Dokumentation der 17 

Personen, welche weiterhin eine gedruckte Apropos erhalten möchten. Diese Aufgabe 18 

kann delegiert werden. 19 

 20 

Begründung: 21 
 22 

Dieser Antrag wurde aus der AG Nachhaltigkeit heraus formuliert. Der ökologische 23 

Faktor ist natürlich ausschlaggebend für diesen Antrag gewesen, daneben sprechen aus 24 

unserer Sicht aber noch viele weiter Gründe für eine Änderung des Status Quo: 25 

 26 

 Sehr hohe Kosten für gedruckte Apropos 27 
Die Kosten ergeben sich zum einen aus den reinen Druckkosten und zum 28 

anderen aus den nicht zu vernachlässigenden Portokosten für den Versand (In 29 

den letzten beiden Jahren musste der Diözesanverband Eigenmittel in nicht 30 

unerheblichen Maßen aufwenden, um einen ausgeglichenen Haushalt vorlegen 31 

zu können. Dies kann dauerhaft nicht funktionieren, daher müssen 32 

Einsparpotentiale gefunden werden) 33 
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 Hoher Papierverbrauch 34 
Auch wenn wir den Druck schon auf Recyclingpapier umgestellt haben, ist es 35 

dennoch Schade, dass der Rohstoff Papier hier auch in vielen Fällen ungelesen 36 

im Papiermüll landet. 37 

 CO2 Verbraucht durch Druck und Versand 38 
Durch den Druck und den Versand der Apropos entstehen unweigerlich CO2 39 

Emissionen. Auch wenn diese von unseren Partnern teilweise ausgeglichen 40 

werden, wäre es nachhaltiger, diese Emissionen gar nicht erst entstehen zu 41 

lassen  42 

 Hohe Arbeitsbelastung im Büro  43 
Das Verpacken der Zeitschriften und der Versand kostet sehr viel Zeit. Diese 44 

Zeit bindet unser Büro sehr ein. Aktuell herrscht durch das Diözesanlager, das 45 

ISK und weitere neue Aufgaben eine hohe Arbeitsbelastung. Hier könnte durch 46 

eine geringere Anzahl an zu versendenden Apropos zumindest etwas Abhilfe 47 

geschaffen werden.  48 

 Unklarer Nutzer*innenkreis 49 
Aktuell ist unklar, wie viele der Empfänger*innen die Zeitschrift wirklich lesen, 50 

d.h. wie groß der tatsächliche Leser*innenanteil ist. 51 

 52 

Vorschlag zur Abfrage und Dokumentation: 53 
Die konkrete Durchführung obliegt dem Vorstand (oder von diesen beauftragten 54 

Personen), hier jedoch ein kurzer Input als Idee: 55 

 Als Basis der Empfänger*innen der Apropos dient ein Export aus der Nami  56 

 Diese Personen werden einmalig per Mail dazu angeschrieben (plus evtl. 57 

separate Infos an StaVos), ob sie die Apropos gedruckt erhalten möchten. Alle 58 

Personen, welche eine gedruckte Ausgabe wünschen, werden im Excel-Export 59 

markiert (z.B. Spalte mit „gedruckte Ausgabe“) 60 

 Vor jeder neuen Ausgabe wird ein neuer Auszug aus der Nami genommen und 61 

folgende Änderungen automatisch verglichen (z.B. per SVerweis): 62 

o Neue Personen: Diese müssen einmalig angeschrieben werden, ob sie die 63 

gedruckte oder digitale Ausgabe haben möchten 64 

o Wegfallende Personen: Diese werden aus der Excel gestrichen 65 

o Geänderte Adresse: Wenn eine Person, welche eine gedruckte Ausgabe 66 

möchte, eine neue Adresse hat, wird diese aktualisiert 67 

 Bei Erscheinen der Zeitschrift wird für die Personen mit gedruckter Ausgabe 68 

eine bestellt und versandt. Alle anderen bekommen eine Mail mit der digitalen 69 

Version, sobald diese erschienen ist (evtl. sogar vor der gedruckten!) 70 


